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Karlsruher e i t u 11 g.
Nr . 194 . Donnerstag , den 15 . Juli 1830 .

Badischer Geschichtskalender .
Der Markgraf von Baden , Herrmann VH, , welcher , wie sein Vater , Markgraf Rudolph I . , auch den Titel

eines Markgrafen von Verona führte , starb am 1Z . Juli I 2 yi , und wurde zu Lichtenthal in der fürstlichen Todten -
Kapelie beigesezt . ,

's.

-̂ ''1

Anhalt .
Köthen , den 4 . Juli . Unter diesem Datum schreibt

man von daher über das bereits berichtete Unglück :
Der Bau der neuen katholischen Kirche , welchen un¬

ser Herzog mit aller Energie betreiben läßt , war bis auf
den Thurm vorgeschritten . Ein großes Gerüste auf dem
Dache der Kirche wurde vor längerer Zeit errichtet , um
den Thurm der Kirche ebenfalls zu vollenden .

Dieses Gerüst stürzte unter furchtbarem Krachen am
2. d. , Vormittags nach t l Uhr , herunter , und begrub
unter seinen Trümmern fast den größten Theil der Arbeiter .
Die Zahl der Verunglückten , die wir , indem wir dieses
schreiben , noch nicht genau wissen , beläuft sich schon jezt
auf 20 Individuen . Sechs dieser armen Menschen blie¬
ben auf der Stelle todt , und wurden bereits gestern auf
eine feierliche Weise zur Ruhe bestattet . Die Folgen die¬
ses traurigen Ereignisses sind um so schrecklicher , da die
Verunglückten , meist Maurer - und Zimmergesetlen , fast
sämmtlich Wittwen mit 4 bis ü Kindern hinterlassen ,
deren Existenz durch diesen Unglücksfall auf immer ge¬
stört ist.

Der Baumeister , derselbe , der die fatalistische Nien¬
burger Kettenbrücke gebaut hat , H . Baurath Bandhauer ,
ist auf Befehl des Herzogs festgesezt worden ; auch vor
seinem Hause standen am ersten Tage 4 Mann Wache ,
um seine Familie und sein Eigenthum vor Mißhandlun¬
gen zu schüzen . Die spätere Untersuchung wird hoffentlich
die hinreichende Aufklärung geben : ob der Baumeister ,
oder der Zufall , oder ein im Finstern schleichender Böse¬
wicht eine so fürchterliche Schuld auf sich geladen habe .
Wir wollen hoffen , daß ein in seinem Fache so geschick¬
ter Mann , wie H . Bandhauer es ohne Zweifel ist , sich
von dem Verdachte werde reinigen können : er habe leicht¬
sinnig mit Menschenleben gespielt .

Las hiesige Kloster der barmherzigen Brüder hat die
Pflege der Verstümmelten übernommen .

B a i e r n .

München den 10 . Juli . Es heißt , daß Se . Ma¬
jestät der König am 25 . d . von Brückenau hieher zurück¬
kommen , und sich sodann nach Berchtesgaden begeben
werde .

In diesem Augenblick ist hier der östreich . Major
und Fregatten - Kommandant Ritter v . Prokesch anwesend ,
besten Name in den Ereignissen , deren Schauplaz die
Gewässer der Levante seit Ausbruch der griechischen Revo -
luzion gewesen , eine nicht unbedeutende Rolle spielte .

Regens bürg , den 2 . Juli . Aus dem ganzen Re¬
genkreise laufen die traurigsten Berichte über die schreck¬
lichen Verwüstungen ein , von welchen der Wvlkenbruch
am 27 . Juni begleitet war . Vorzüglich betrübend ist der
Anblick der Waldungen , in welchen der Sturm ungeheu¬
ren Schaden angerichtet hat . In einem Bezirke von
1000 baierischeu Tagiverkcn Wald kann man ohne Ue -
bcrtreibung annehmen , daß im Durchschnitte an bloßen
Windbrüchen wenigstens 400 Klafter geschlagen werden
müssen . Unberechenbar ist der Schaden , welcher daraus
sowohl den königlichen Waldungen , als auch denen von
Privaten erwachsen wird . Da gleiche Nachrichten aus
den Landgerichten Kehlhelm , Roding re . , und fast aus al¬
len Bezirken des Regenkreises einlaufen , so ist voraus¬
zusehen , daß in diesem Kreise , welcher ohnehin nicht im
Uebcrflusse Holz hat , seiner Zeit ein großer Holzmanael
bevorsteht . Bei der Armuth vieler Landbewohner müssen
dieselben ihr durch den Sturm gebrochenes Holz unter
dem Preise weggcben , um andere , durch die Beschädi¬
gung in Feldern , Wiesen und Häusern verursachte Aus -
Haben zu decken.

— Ein furchtbares Hagelwetter hat am 27 . v . M .
den größten Theil der Fluren des Landgerichts Pfaffen¬
hofen gänzlich verwüstet . Der beschädigten Gemeinden
sind siebenunddreißig . — Gleich betrübende Nachrichten
laufen aus der Umgegend von Kempten ein , wo in den
Gemeinden Haldenwang und Lamben sämmtliche Feld¬
früchte vernichtet wurden . In dem Landgerichte Ober -
günzburg wurden die Feldfrüchte von 12 Gemeinden , in
der Länge von 4 Stunden und in der Breite von V. Stun¬
den zerstört ; ebenso im Landgerichte Schrobenhausen ,
wo der Hagelschlag auf eine Strecke von 5 Stunden Länge
und 3 Stunden Breite die Sommer - und Winterfrüchte
vernichtete .

— Im Landgerichte Kemnath hat in derselben Nacht
das Ungewitter mit glcichtraurigen Folgen gewüthet . In
den Orten Kastl , Preßath , Eisersdvrf und Reuth mit
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Löschwitz wurden von ungeheuer » Wasserfluthen fast alle
Gebäude mehr oder minder beschädigt , mehrere aber ,
sogar steinerne zerstört . Alle Vorräthe von Holz , alle
im Freien stehenden Wagen , Pflüge und andere Geräth -
schaften sind von den Fluthen fortgerissen worden ; auch
ist eine große Anzahl Viehs zu Grunde gegangen .

Freie Stadt Frankfurt .
Frankfurt , den 12 . Juli . Se . kön . H . der Groß¬

herzog von Hessen und bei Rhein sind in verwichener
Nacht hier durch nach Darmstadt gereist . Ihre kön .
Hoh . die Frau Großherzogin und der Herr Erbgroßher¬
zog trafen Mittags hier ein , und begaben sich nach auf¬
gehobener Mittagstafel nach Darmftadt , allwo die höch¬
sten Herrschaften heute Nachmittags ihren feierlichen Ein¬
zug hielten .

Großherzvgthum Hessen .
Darmstadt , den io . Juli . Durch die gegenwär¬

tige Reise des Großherzogs in Oberhessen , welche einem
Triumphzuge gleicht , wurden auch unsere landständischen
Sizungen eine Woche lang unterbrochen , da die ober¬
hessischen Abgeordneten in ihre Heimath giengen . Ueber-
morgen beginnen sie wieder . Die Erörterung des Bud¬
gets für tö 'O^ . in so weit darüber berichtet ist, wird dann
sogleich vorgenommen .

Mainz , den i > . Juli . Das gegen den großherz .
Hess. Gardisten Franz Bader wegen Ermordung des kön .
preuß . Soldaten Drehmann gefällte Todesurtheil ist von
Sr . kön. Hoh . dem Großherzog nicht bestätigt , und die
ausgesprochene Strafe in lebenslänglichen Juchthausarrest
verwandelt worden .

K u r h e s s e n.
Kassel , den y . Juli . Se . kön. Hoh . der Kurfürst

sind gestern Nachmittags im erwünschten Wohlseyn wie¬
der von Hanau zurück in WilhelmshdheDmgetreffen .

Hannover .
Hannover , den y . Juli . Ihre kön . Hoh . die ver-

wittwete Landgräfin von Hessen - Homburg , gcborne
Prinzessin von Großbritannien und Hannover , haben ,
nach einem iZmonatlichen Aufenthalte in hiesiger Resi¬
denz , heute Hannover verlassen , um nach Homburg zu-
rückzukehrcn.

Fra n kre i ch.
Paris , den 12 . Juli . Se . M . hat den berühm¬

ten Maler Gerard beauftragt , ein Gemälde über die
Eroberung Algiers zu verfertigen .

Nachrichten von der Afrika - Armee .
Telegraphische Depesche .

Toulon , den y . Juli , um halb t Uhr .
Der Admiral Duperre an Se . Erz . den Sceminister .

Vor Algier , den 3 . Juli ,
Ich habe gestern die Seearmee vor Algier wieder

versammelt .

Vorgestern machte H . von Rosamel , um eine Di¬
version zu machen , einen verstellten Angriff auf die
Batterien der Marine und des Molo ( HafendammS ) ,
und auf jene der Festung auf der Meeresseite .

Heute habe ich den Angriff erneuert , und die ganze
Armee defilirte und kämpfte unter dem beständigen Feuer
der feindlichen Artillerie .

( Obige Depesche ist von einem Schiffe nach Toulon
gebracht worden , das zwei Tage vor dem Sphynx unter
Segel gieng . Der Sphynx , welcher bekanntlich die
Nachricht von der Eroberung Algiers überbracht hat ,
kam als ein Dampfschiff schneller vorwärts .)

— Ein Brief auS Sidi Ferruch , datirt vom 2y . Juni ,
enthält einige neue Nachrichten über den Sturm , wel¬
cher die Kriegsflotte und die Transportschiffe in der Bar
von Sidi Ferruch am 26 . Juni überfallen hat .

Der Sturm dauerte vom 26 . bis zum 26 . Die 200
Schiffe , eines gegen das andere gedrängt , bald durch
ungeheure Wogen in die Höhe gehoben , bald in tiefe Ab¬
gründe stürzend , waren ein schreckliches Schauspiel . Je¬
doch ereigneten sich wenig Unglücksfälle .

Die Ausschiffung war unterbrochen ; die Landarmee
hatte nur noch für 3 Tage Lebensmittel , der Sturm nahm
immer zu , der Wind trieb stark nach der Küste . Die
Lage war entsezlich. Allein die Marine und die Verwal¬
tung , welche sich am Bord der Transportschiffe befand ,
waren nur von dem grausamen Gedanken durchdrungen
die öandarmee ohne Lebensmittel re . zu lassen.

In dieser äußersten Noth befahl der General -Inten¬
dant , über 150 Lebensmittel enthaltende Kisten und Ton¬
nen , so wie auch Tonnen voll Wein nnd Brandtwcin ,
in ' s Meer zu werfen , damit die Wogen und der Wind
sie an die Küste werfen möchten : Die Landtruppen haben
auch wirklich fast Alles , was so war ausgeladen wor ,
den , glücklich gesammelt , und in die Magazine gebracht .

Die Beduinen nassen die Mäßigung , die man ge¬
gen sie zeigt , nicht zu würdigen . Die Proklamation
schien ihnen ein Zeichen von Schwachheit , und unser
Betragen gegen die Gefangeneen legten sie als Fmcht
aus .

Mehrere von ihnen näherten sich mit einer weißen
Fahne , als Friedcnszeichen , einem Bataillon des - len
Linien -Regimenls , in dem Augenblick , wo mehrere
Kompagnien ihre Gewehre puzten . Diese treulosen Be¬
duinen kamen nur , um uns auszukundschaften . Als sie
die Wehrlosigkeit unserer Soldaten gewahr wurden , ga¬
ben sie ein Signal , und plözlich stürzte ein zahlreiches
Korps Kavallerie , das in einiger Entfernung im Hinter¬
halte war , auf diese unglücklichen Voltigeurs los , welche
alle niedergemacht wurden .

— Die Weinbergsbesizer in Frankreich haben in
.einer neuen Eingabe an die Regierung ihre frühem Be¬
schwerden über dieiezigen kläglichen Verhältnisse des Wein¬
baues in Frankreich wiederholt . Sie führen darin aus ,
daß der Brutto -Ertrag der Getränkesteuer , welcher >8l -
im Budget nur zu - o Millionen lief , ,im Budget von
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1630 zu 10Y Millionen 500,000 Fr . berechnet ist . Der
in die Staatskasse fließende reine Ertrag der Getränkes

steuer im I . 1630 ist aber nur zu 60 Millionen veran¬

schlagt , weil die Einzugsgebühren 27 ' ^ Prozent wegs
nehmen . Ueberdieß mußten die Weinbergsbesizer 3 l Mil¬
lionen an Oktroi entrichten , wozu auch hier die Einzugs¬
gebühr noch hinzu kömmt . Diesen ungeheuren Abgaben
und der Art ihres Einzugs schreibt man auch eine im

Weinbau und in der Behandlung des Weins in den Kel¬
lern eingetretene nachtheilige Veränderung zu .

— Hr . I . B . Jay hat im Pariser Journal Le Temps

folgendes Mittel bekannt gemacht , um Höfe , Garten -

Wege und wenig besuchte Gassen und Pläze von Gras

frei zu halten :
» Ein regnerischer Sommer ist dem Aufkommen des

Grases in Garten -Wegen rc. günstig . Oft reißt oder jä¬
tet man es aus ; allein ausserdem , daß diese Operation
eine kostspielige Handarbeit erfordert , hat sie auch die

schlimme Wirkung , das Pflaster zu trennen . Das Re¬

genwasser , das hernach in die Pflasterfugen sich sezt,
macht den Boden weich ; das Pflaster sizt nicht mehr fest ,
eS verschlechtert sich , und man muß kostspielige Ausbes¬

serungen vornehmen . Ausserdem ist das Ausreißen und

Ausjäten unzulänglich ; die äussersten zarten Spizcn der

Graswurzeln brechen ab , oder bleiben bei'm Abschürfen
des GraseS im Boden , und die nämliche Arbeit muß in

wenigen Wochen neuerdings vvrgenommen werden -
»Auf eine schnellere und minder kostspielige Art er¬

reicht man feinen Zweck , das Pflaster , die Garten -We¬

ge :c . , von GraS zu reinigen durch folgendes Mittel :
»Nehmt , nach der Größe eures Bedarfs , in folgen¬

dem Verhältmß : 100 Liter ( 50 bis 60 Maas ) Wasser ,
worein ihr >0 Kilogramme ( 20 Pfund ) ungelöschten Kalk
und l Kilogram Schwefel werfet ; macht diese Mischung
in emem Kessel siedend ; zieht diese Flüssigkeit ab , und be¬

gießt damit euer Pflaster , eure Gartenwege rc . , und ihr

habt sie von Gras auf mehrere Jahre befreit .
» Auf diese Art werden die Höfe der Münze zu Paris

von allem Grase gereinigt .«

Großbritannien .

London , den 6. Juli . Das Gouvernement hat

Depeschen von Sir Robert Gordon aus Kvnstantinopel
vom lü . Juni erhalten ; der Zurüstungen zu Land und

Wasser , wovon deutsche Blätter sprachen , geschieht darin
keine Erwähnung .

— Der Maler William Deeckey hat den Auftrag erhal¬
ten , das Portrait Sr . M . des Königs , so wie auch das¬

jenige der Königin , zu verfertigen .
— Das spanische Gouvernement hat , wie aus einem

Artikel des Courier hervorgeht , dem englischen Kabinet

auf seine Anfrage hinsichtlich der neuen Lruppensendun -

gen nach Amerika geantwortet , diese Truppen scyen nur

zur Ergänzung der in den Regimentern auf Cuba
durch die Expedition gegen Mexiko entstandenen Lücken

bestimmt .

Italien .
(Kirchenstaat .)

Rom , d -n 3 . Juli . Nachdem die Gesundheit der

Madame Lätitia , Mutter Napoleons , glücklich wieder

hergestellt ist , hat die Gräfin von Lipano ( vormalige Kö¬

nigin von Neapel ) , welche sie zu besuchen hieher gekom¬

men war , Rom am 20 . des vorigen Monats wieder

verlassen .
— In dem geheimen Konsistorium , das auf den 5 . d.

anberaumt ist , wird der Erzbischof Duc de Rohan ( Prince

de Leon ) zum Kardinal ernannt werden .

Niederlande .

Brüssel , den 3. Juli . Bei dem hiesigen Gerichts¬

höfe schwebt jezt die bereits durch Pariser Blätter be¬

kannt gewordene interessante Rechtssache . Die Bankiers

Haber befaßen nämlich im I . >622 y Millionen Gulden

Hopescher Anleihe , und tauschten dieses Papier damals

gegen Cortes -Bons um , welche dieselbe Sicherheit ge¬
währten . Später erkannie die spanische Regierung die

Cortes -Anleihe nicht an , wohl aber die Hopesche , und

die Herrn Haber u . Komp , reklamiren nun das unsprüng -

lich von ihnen besessene Hopesche Papier , auf das sie ihr

Eigenthumsrecht nicht verloren zu haben behaupten .

Der Pariser Bankier Ardoin , ber welchem jene y Mrll .

Hopescher Anleihe deponirt sind , weigert sich , dieselben
ohne Zustimmung des spanischen Generalkonsuls Hrn .

Mach adv , der sie bei ihm deponirt hat , herauszuge¬
ben . Da H . Machado auf alle Aufforderungen , die

sowohl privatim als von den Gerichten in dieser Be¬

ziehung an ihn ergiengen , nicht geantwortet hat , und

der für die Konversion angesezte äußerste Termin ( der

ü . d . M .) vor der Thür ist, so hat der hiesige Gerichts¬

hof vor einigen Tagen Hrn . Machado in oontumscigin

verurtheilt , den Herren Haber und Komp , die von ih¬

nen reklamirte Summe in Hopescher Anleihe zurück -

zugeben .

Amsterdam , den 3. Juli . Nachdem nun der Jn -

surgenten -Krieg aufJava , der unö20 Millionen kostete ,

glücklich beendigt ist , darf man erwarten , daß der Acker¬

bau und die Industrie , die bereits in den lezteren Jahren
in mehreren Gegenden der Insel bedeutende Fortschritte ge¬
macht haben , bald auf allen Punkten sich zum höchsten

Flor emporfchwingen werden . Zu dieser Hoffnung berech¬

tigt daS liberalere Regicrungssystem , welches unsere Ko-

lvnialverwaltung seit einiger Zeit befolgt . Möge unsere

Regierung , die überall das Gute zu befördern sucht , nie

den Grundsaz ausser Augen lassen , daß eine jede Kolonie

vor Allem im Interesse der Landeseinwohner verwaltet

werden muß , wenn sie einen dauerhaften Besiz gewäh¬
ren und dem Mutterlande reelle Vortheile darbieten soll .

O e st r e i ch .

Der östreichische Beobachter meldet aus Wien unterm

8. Juli :
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»Se . Majestät der Kaiser , Allerhbchstwelche Sich

Mittwoch AbendS von Schönbrunn nach Ihrer hiesigen
Residenz erhoben hakten , ertheilten am folgenden Morgen
zahlreiche Audienzen . Gestern Nachmittags um 6 Uhr
sind Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin aus dem
k. k. Lustschloffe Schönbrunn nach Laden abgegangen . —
Der Haus - , Hof - und Staatökanzler Sr . k. k. Majestät ,Fürst von Metternich , ist heute Nachts von dem Johan¬
nisbergs wieder hier eingetroffen . "

Wien , den 9 . Juli . Metalliqueö loo '/ ( ; 4proz .
MetalliqueS 96/ ^ ; Bankaktien 1549 .

Preusse n.
Berlin , den 10. Juli . Se . Erz . der kön . hannö -

verische Staats - und Kabinetsminister , Frhr . v . Ompte -
da , ist nach Hannover abgereist .

Schweiz .
An den Folgen eines Schlagflufses verschied am

30 . Juni d. I . , zu Brig im Kanton Wallis , der königl .
sächsische kommandirende General -Lieutenant Edler von
Le Coq .

Spanien .
Madrid , den 28 . Juni . Der König und die Kö¬

nigin sind von Aranjuez nach Madrid zurückgekommen ,
gehen aber nächstens nach Granja . Der Jnfant Don
Francesco wird sich mit der Prinzessin , seiner Gemah¬
lin , nach Paris begeben , wenn die Seebäder , welche
seine Gemahlin in San Sebastian gebrauchen wird , de¬
ren Gesundheit nicht Herstellen . Der Jnfant Don Seba¬
stian wird sich demnächst mit einer sardinischen Prinzessin
vermählen . Schon wird seine Aussteuer vorbereitet .

Verschiedenes .
— Am 4. Juli ist zu Zeitz der Stifts -Superintendent

Geh . Rath vr . Delbrück an einem langwierige » Grust -
übel gestorben . Im Jahr löoo ward er zum Erzieher
des Kronprinzen von Preusien berufen , was er 9 Jahre
lang blieb .

— Nach niederländischen Blättern hat die preussische
Regierung dem aus den Niederlanden verwiesenen de Pol¬
ter und seinen Genossen erklären lassen , man werde ih¬
nen gestatten , durch das preussische Gebiet zu reisen , so¬
bald sie bewiesen haben , daß die andern deutschen Fürsten
ihnen gleichfalls die Durchreise gestatten , und daß die
Schweiz sie aufnehmen wolle . Sie suchen sich jezt diese
Beweise zu verschaffen.

Dienstnachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben gnädigst geruht , den Lyzeumslehrer Aug . Gerft -
ner dahier den Charakter und Rang eines Lyzeums¬
professors gnädigst zu ertheilen ,

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
haben gnädigst geruht , den Pfarrer Knaus in Gewäh¬
rung seiner unterthänigsten Bitte auf seiner bisherigen
Pfründe in Bubenbach zu belassen , dagegen die Pfarrei
Rheinheim dem Pfarrer Link in Berghaupten Huld, eichst
zu übertragen . Hierdurch wird die Pfarrei LeS leztge-
dachten Orts ( im Amte Gengenbach ) mit einem beiläu¬
figen Einkommen von 560 ff. erledigt . Die Kompetem
ten um dieselbe haben sich nach der Verordnung vom
Jahr löio ( Regierungsblatt Nr . 38) insbesondere Art .
2 und 3 zu benehmen .

Frankfurt am Main , den 11 . Juli .
Cours der Großh . Bad . Staatspapiere .

50 fl . Lott. Loose bei S . Haber sen . und Goll u.
Sohne 1820 » » . . . » 84 / r

Cours der Goldmünzen .
Neue Louisd 'or . . . . . . . . 11 fl. 1t kr.
Friedrichsd 'or . . . . . . . . 9 » 52 '/ ( »
Kaiserliche Dukaten . . . . . . 5 » 37 »
Holländische Rand - Dukaten . . . . 5 » 57 »
Iwanzig -Frankenstücke . 9 » 52 »
Souveraind 'or . 16 » 2g »
Gold al Marco W2 . 518 » — »

Auszug aus den Karlsruher Witterungs -
Beo b Achtungen .

14 . Juli Barometer Therm . Hygr . Wind .
M . 6 26 Z. 0,7 L. 14,6 G . 54 G . W .
M . t/2 27Z . ll,8L . 20,0 G . 46 G » W .
N . 7 '/ . 27 Z. lt,6L . 17,0 G . 49 G . W .

Viel leichtes Gewölks — heiter .

Psychrometrische Differenzen : 3 . 6 Gr . - 3 . 0 Gr . - 5 .2 Gr .

Karlsruhe . fTheater - Anzeig e .) Donners¬
tag , den 15 . Juli : Der Vetter aus Bremen , Lustspiel in
1 Mt , von Körner . Hierauf : Die Nachtwächter von
Voxdvrf , komische Oper in 2 Akten ; Musik von Neubauer .

Weinstötter , Schauspieldirektor .

LiterarischeAnzelgen .
In der G . Braun Men Hofbuchhandlung

in Karlsruhe u. Offenburg ist so eben «»gekommen :
Algier und das Mittelmeer ,

bearbeitet in der Cotta 'schen geographischen Anstalt , unter
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Leitung von E . F . Michaelis in München . Mit Plan
und Ansichten der Stadt Algier , kolorirt 2 fl. 48 kr.

Reutlingen in Würtemberg . sReinhard ' s Pre¬
digten .^ Der Unterzeichnete hat » och vorrathig : vr . F .
V . Reinhard ' s sammtlichc Predigten , 42 Bande nebst l
Band Repertorium , zu allen Ausgaben brauchbar ( unge¬
fähr rooo Bogen gr . fl . ) , und gicbt solche zu 10 fl. rhein »
baar ab . Einzelne Bande kosten 24 kr.

ir — 4r Dd . Predigten zur Häusl . Erbauung i fl . z6kr .
Zvr — Zir « - über Episteln 48 kr .
Z6r — 4 ir - - - freie Terte 2 fl . 24 kr.

Ferner sind zu haben : 1 Ehrcnbergs Andachtsbuch 2 fl .z
i Krummachers Parabeln 2 fl . z r Hebels allemanische
Gedichte zo kr . ; r Schillers Gedichte i fl . ; i Denk¬
würdigkeiten und Gedanken von Napoleon , von Arledter

z6 kr . Von W . Scott : 1 Pevenl vom Gipfel 48 kr. ;
i Alterthümler 48 kr . ; i Nigels Schicksale 48 kr. ; i Pi¬
rat 48 kr. ; i Waverley 48 kr . ; 1 Robin der Rothe
48 kr . ; r Kenilworth 48 kr . i Baur ' s deutsch lat . Wör¬
terbuch Z fl .

Bei dem so äusscrst niedrigen Preise des Werkes darf
man sich wohl die Bemerkung erlauben , daß nur gegen
portofrei eingesandte baare Bezahlung oder sichere Anwei¬

sung des zu erhebenden Betrags Exemplare abgegeben wer¬
den , indem man früher bei dem so sehr erschwerten Ein¬

zug der Gelder Erfahrungen gemacht hat , die man zur
Abschneidung aller Weitlauftigkeit so gerne vermeiden möchte .

Im Juli 18Z0 .
H . G . Fink , Nr . 8oy .

^ Prager Schnell - Tintenpulver .
! Unter den sv vielen Versuchen , eine gute Tinte zu er -
' halten , ist es endlich den Herren Halle et Komp , in

Prag gelungen , ein Pulver zu erfinden , welches sowohl
durch seine innere Güte , als äufserst bequeme Einrichtung ,
für das Beste anerkannt zu werden verdient .

Ich halte es daher ganz an seinem Plaz , eine Erklä¬

rung über dessen vorzügliche Eigenschaften zu geben :
Dieses Pulver ist schon mit den erforderlichen Ingre¬

dienzen zusammengesezt , und bedarf daher nur die Beimi -
! schung des Wassers , nach welchem augenblicklich eine

Tinte erzeugt wird , welche sehr flüssig und schön schwarz
ist , auch nie schimmelt , oder in kurzer Zeit verbleichte
oder gelbartige Schriftzüge liefert , und bei allem dem ist
noch dessen Billigkeit sehr zu berücksichtigen .

DasPaquetchen von netto 2 Loth Wiener Gewicht kostet
10 kr . , und gibt t V4 Schoppen Tinte ,

das Paquetchen von netto 4 Loth 20 kr.
- « - - 8 - 40 kr.

bei ganzen Pfunden aber wird solches zu 2 fl . 8 kr . ab¬
gegeben .

Ich empfehle daher dasselbe allen respect . Kanzleien ,
Komtoiren , Schulen und dem ganzen Publikum .

Karlsruhe , den 8 . Juli I 8 ; o .
Gustav Schmieder .

Karlsruhe . ( Logis . ! Es ist ein Logis am Eck der
Kronen - und Zähringerstraße , Nr . ig , bestehend aus 5 Zim¬
mern , 2 Dachzimmcrn , Küche Keller und gemei

'
nsü östlichem

Waschhaus , sogleich oder auf den r 3 . Oktober , ganz und thril ,
weise zu vermiethen .

Karlsruhe . ( Logis , j Bei Weinhandler und Kiefer -
meister Karl Reble ' s Wittwe ist der ganze obere Stock , beste¬
hend in 5 heizbaren Zimmern , nebst Alkov , Küche und Speise¬
kammer , 3 bis 4 Mansardenzimmern , Speicher , Holzplaz und
Keller , nebst gemeinschaftlichem Waschhaus , aus den 23 - Okto¬
ber zu vermiethen .

Karlsruhe . ( Logis . ! Im vordern Zirkel , Nr . 5 , sind
mehrere Zimmer im mittleren Stock , im Ganzen oder Theil -
weise , mit oder ohne Stallung und Heuboden , bis den 28 .
Juli zu vermiethen

Karlsruhe . ( Logis . ! I » der Zahringerstraße Nr . 4 »
ist zu ebener Erde ein großer Saal , besonders zu einem Laden
oder einer Werkstätte geeignet , nebst einer Wohnung von 2 — 3
Zimmern , Küche , Keller u . s. w . auf den 23 . Oktober d . I .
zu vermiethen .

Karlsruhe . ( Berichtigung - ! Damit meine in Nr .
17g , 180 und r8i der hiesigen Zeitung und IM Anzeigeblatt
eingerückte Anzeige — daß mein bisheriger Reisender , Hr . Rei¬
ser , aus meinem Geschäft getreten ist — zu feine » Mißver¬
ständnissen Anlaß geben möge , so berichtige ich dieselbe dahin ,
daß Hr . Reiser keineswegs wegen Untreue aus meinem
Hause kam .

Karlsruhe , den 14 . Juli i 83 o .
William Vogel .

Schröck . ( Steinkohlen . ! GeorgStinnes ist mit
besten Rührer Steinkohlen dahier angekommcn , der Zentner
ü 5c> kr.

Rastatt . ( Ein Landgut wird zu kaufen ge¬
sucht . ) In der Gegend zwischen Freiburg und Karlsruhe wird
ein vollständiges , einträgliches , mit den erforderlichen Oekono -
miegebäuden , und wo möglich mit einem Herrschaftswohnhaus
versehenes Landgut zum Ankäufe gesucht .

Diesfallsige Anträge sind an das Handlungshaus Franz Si¬
mon Mcper zu Rastatt in portofreien Briefen zu adrcsflren .

Karlsruhe . ( Anstellungs - Gesuch -! Ein wissen¬
schaftlich gebildeter , in der Landwirthschaft praktisch erfahrner ,
verheiratheter junger Mann , der eine bedeutende Kaution stellen
kann , wünscht eine Stelle als Verwalter über ein möglichst gro¬
ßes und fruchtbares Gut . Sollte Jemand das Nähere erfahren
oder verabreden wollen , so sende er portofrei dem Komtoir der
Karlsr . Zeitung einen Brief mit der Adresse ; an I . ,7 . in k .
zur Besorgung an den Einsender dieser Anzeige .

Karlsruhe . ( Reisegefährtin - Gesuch . ! Zwei
Personen , welche in 8 bis in Lagen nach Rippoltsau oder
Griesbach reisen , wünschen eine 3 te Reisegefährtin auf gemein¬
schaftliche Kosten . Nähere Auskunft hierüber wird in der Adler¬
straße Nr . g ertheilt .

Karlsruhe . ( Lehrlings - Gesuch . ! Es wirb ein
junger solider Mensch , welcher die nöthige Kenntniß im Lateini¬
schen besizt , in einer Apotheke im Rheinkreise in die Lehre ange¬
nommen . Nähere Auskunft im Zeitungs - Kvmtoir .

Karlsruhe . ( Gesuch . ! Ein schon seit , 0 Jahren rc -
zipirter , mit guten Zeugnissen versehener Kameralscribent , der
seit 7 Jahren als erster Gehülfe bei Domaincnverwaltungen ge¬
arbeitet hat , sucht bei einer Domainenverwaltung oder Ober -
Einnehmcrei eine Stelle zu erhalten , und könnte in einem Vier¬
teljahr , » öthigenfalls aber auch sogleich eintreten .

Das Nähere ertheilt , auf portofreie Anfrage , das Jeitnngs -
Komtoir .
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Mühlburg . sAn ^ eige . ) Ich habe die Ehre den bis¬
herigen Geschäftsfreunden von Zimmer ma nn et Deimling
dahier die ergebenste Anzeige zu machen , daß sich durch das er¬
folgte Ableben des Hr » . Friedrich Zimmer mann , diese So¬
zietät und Firma , vermöge freundschaftlicher Uebereinkunst mit
dessen Hinterbliebenen , aufgelöst hat , und ich das schon seit vie¬
len Jahren bestehende Kaffee - Surozat - Fabrikgeschäft , bereits un -
ter ' m i . vorigen Monats , für meine eigene Rechnung übernom¬
men habe , und unter Beobachtung stets sorgfältig guter Bedie¬
nung forisetzen werde .

Da ich mich zugleich der Liquidation der Aktiva und Passiva
von der bisherigen Sozietät unterzogen habe , so ersuche ich diesel¬
ben , von meiner Unterschrift in den besonders erlassenen Zirku -
larien nöthige Vormerkung zu nehmen .

Mühlburg , bei Karlsruhe , den 14 . Juli i 85 o .
G . Deimling .

Karlsruhe . s D i en st - An t r ag . )) Ein Badischer era -
mmirlcr Jagerbursche , welcher sich mit guten Zeugnissen aus -
weisen kann , kann auf den 1 . August d . I . in gleicher Eigen¬
schaft eincreten . Das Nähere ist zu erfragen lii der langen
Straße , im HauS Nr . 97 , auf frankirte Briefe .

Heidelberg , s A u ffo rd er u n g und Fahndung . )
Die unten signalisirte Ehefrau des hiesigen Taglöhners Joseph
Schneider , Anna Maria geb . Ludwig , welche sich in der
Mitte des vorigen Monats heimlich von hier entfernt hat , und
beschuldigt ist , ihrem Ehemann heimlich verschiedene Effekten ver¬
pfändet zu haben , wird aufgefordert , sich

innerhalb 8 Wochen
dahier zu stelle » , widrigenfalls nach Vorschrift der Landesgcsetze
gegen sie verfahren werden solle .

Zugleich werden sämmiliche Polizeibehörden ersucht , auf die
Schneid ersche Ehefrau zu fahnden , und sie lm Betreiungs -
salle hieher abzuliefern .

Heidelberg , den 9 . Juli i 63 o.
Eroßherzoglicbes Oberamt .

Frhr . v . Fischer .
Vär . Gr über .

Signalement .
Alter : 34 Jahre .
Größe : etwa 5 ' 2 " .
Statur : dick.
Haare : schwarz .
Gesichtsform : rund .
Gesichtsfarbe : frisch .
Stirn : nieder .
Nase : kurz und dick.
Mund : breit .
Kinn : rund .
Zahne ; gut .
Besondere Kennzeichen : über die Nase sommerfleckig .

Kleidung .
Einen blaugestreiften franzleinenen Rock , und blaugedupftes

Mützchen , gelbes kattunenes Halstuch , baarfuß und blosköpfig .

Karlsruhe . fDiebstahl . ) In der Nacht vom 10 .
auf den 11 . d . M . wurden aus der Abtsmühle bei Darlanden
nachbeschriebcne Gegenstände entwendet , w »s man zum Behufe
der Fahndung andurch öffentlich bekannt macht :

1 ) Ein neuer Frackrock von silbergrauem bläulichem Tuche ,
mit hellgiaufeidenen Knöpfen .

2 ) Ein Paar lange Beinkleider von demselben Juch .
3) Ein dunkelgrautuchener Wammes , mit grauseidenen

Knöpfen .
4 ) Ein Paar lange Beinkleider von dunkelgrauem Tuch .
5) Eine silberne Taschenuhr mit weißem Zifferblatt , römi¬

schen Zahlen und schwarzen Zeigern ; daran eine silberne

Kette , zwei silberne Pettschaste und ein silberner Uhr -
schlüffel .

6 ) Ein blauseidener Regenschirm mit silberplattirter Spitze u .
schwarzem Handgriff .

7 ) Eine ganz neue Weste von Kamcclhaar , mit schwarzen
Punkten und 5 runden metallenen Knöpfen .

L) Ein weißmvuffelincnes , viereckiges , mit 8 . v . roth gezeich¬
netes Halstuch .

9 ) Drei weiße mouffelinene Sacktücher , mit 8 . v . roth ge¬
zeichnet .

10 ) Zwei neue , mit ki . 0 . roth gezeichnete Hemder von Hol¬
ländischer Leinwand , an dem Brustlatz ausgenäht .

n ) Eine Labackspfeife , bestehend aus einem weißen Porzellain -

kopf mit goldenem 8 und goldener Einfassung , aus ei¬
nem eben solchen Wassersack , Weichselrohr , Kernspitze und
grünseidener Schnur mit zwei weißbcincrnen Eicheln .

12 ) Ein Paar blautüchene lange Beinkleider mit einer Stahl¬
schnalle .

i 3 ) Eine buntgesteinte , mit weißen Beinknöpfen besezte
Weste .

14 ) Ein blaugesteintes , mit 8 . gezeichnetes leinenes
Sacktuch .

1 5 ) Ein kleiner Kastenschlüssel .
16 ) Ein Sackmeffer mit einfacher Klinge und hirschhorncnem

Heft .
17 ) Beiläufig Ein Gulden Geld in Sechsern , Groschen und

dreißig Kupferkreuzern .
Karlsruhe , den 12 . Juli i 63 o .

Großherzoglichcs Landamt .
M u h l i n g .

Vät . Hausmann .

Berghausen , Oberamts Durlach . lScliäferei - Ver -

Pachtung . ) Der Bestand der hiesigen Schäferei ist am Ma¬
riä Verkündigung , oder am 28 . März d . I . , zu Ende gegan¬
gen , und soll auf weitere 3 Jahre wieder verpachtet werde » .

Jur Vornahme dieser Versteigerung hat man Tagfahrt auf
Dienstag , den 27 . Juli d . I - ,

Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause anberaumt ; es
wirb bemerkt , daß nur von Egidi bis Mariä Verkündigung mit
260 Stück Schafen im höchsten Fall benuzt werden kann ; die
weiter » Bedingungen werden bei der Versteigerung bekannt ge¬
macht werden . ^

Berghausen , den 22 . Juni 18Z0 .
Vogt Becker .
Bürgermeister Mußgnug .

Ueberlingen . fVe r st eig er u ng eines Ichend -

recht « . ) Aus der Gantmasse des verstorbtnen Freiherr » von
Ba Ibach von hier , wird dessen in Neuhaus und Bitzenhofen
( König ! . Würtemberg Oberamks Dettnang ) besitzender Jehcnd -
rccht am

Montag , den 9 . Aug . d . I . ,
früh g Uhr , im WirthShaus zu Neuhaus , öffentlich an den

Meistbietenden durch den Kreditvrausschuß versteigert werden ,
was hiermit mit dem bekannt gemacht wird , daß >na » die Be¬

dingungen beim Großherzogl . Amisrevisorat dahier täglich ein -

sehen könne .
Ueberlingen , den 9 . Juli i 83 „ .

Großherzogliches Amisrevisorat .

Hohenwettersbach , bei Durlach . lG u ts - Derpa ch -

tung . ) Der hiesige Grundhcrrlich von Schilling ' sche Haupt¬
bestand wird von Lichtmeß 1632 an auf 9 Jahre neu verpachtet .
Das Gut besteht in 277 Morgen Feld , worunter 39 Morgen
Wiesen , guter Boden und in großen Stücken , nahe bei der

Pachtwohnung , welche hinlänglich mit den nöthige » Scheunen
und Stallungen versehen ist .

Eine Schäferei , die mit 3 oo Stück beschlagen werden kann ,
mit einer Uebertriebsberechtigung auf die Durlacher Bergfelder ,
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kann gleichfalls diesem Pachte , entweder ganz , oder zur Halste ,

beigegebe » werden .
Der a » diese Pachtgüter anstoßende Baßenhosbestand von i 5a

Morgen , worunter >g Morgen Wiesen , wird gleichfalls von

Georgi , 852 an neu veipachret , und es können noch 40 Mor¬

gen Neubruch , der dieses Jahr ausgestvckt wird , weiter begeben

werden . — Alle diese Güter sind aneinander , und itngs um den

Hof gelegen , der ebenfalls hinreichend mit den nöthigen Oekono -

miegebäuden versehen ist .
Die zur Ucbernahme Eines oder des andern Bestands lusttra¬

genden Landwirthe werden ersucht , sich bald gefällig mit dem

nöthigen Vermögens - Ausweise an die Grundhcrrschaft selbst zu

wenden , um über die Bestandbcdingungen verhandeln , und we¬

gen Saat und Einbau von Klee und Winterfrüchten , welches

die abgchenden Pächter zu stellen haben , noch zur Jett die ge¬

wünschte Einrichtung treffen zu können .

Hohenwettersbach , den 2 . Juli 16Z0 .
Der Grundherrliche Verwalter .

P r 0 t s ch e r .

Neckarbischvssheim . sMühle - Derpachtung . j

Die Gemeindsmühle zu Epfenbach soll

Mittwoch , den 11 . Aug . d . I . ,

Morgens 9 Uhr , auf dem Ratbhause allda , in einen weitern

6jährigen Bestand verliehen werden .

Diese Mühle hat 2 Mahl - und einen Schälgang , und der

Bestäuder erhält noch 5 1/2 Morgen Güter zum Genuß .

Die Liebhaber werden auf obengedannten Tag zur Versteige¬

rung eingeladen .
Neckarbischofsheim , den 6 . Juli 18Z « .

Großherzogiiches Amtsrevisorat .
Wagner .

Karlsruhe . sHaus - Versteigerung . j Das §ur

Verlasseuschaft des verstorbenen Garderobeschneiders Ha in Mul¬

le » gehörige ganz Neu und solid gebaute Zstöckigie Haus sammt

Gärtchen in der Amalienstraße Nr . 37 , angeschlagen zu 8000 fl -,

wird
Montag , den 26 . d . ,

Nachmittags s Uhr , im Hause selbst , unter annehmbaren Be¬

dingungen a » den Meistbietenden versteigert werden ; wozu man

die Liebhaber hiermit einladet .
Karlsruhe , den 12 . Juli 16Z0 .

Großherzogliches Sradiamtsrevisorat .
K erl er .

Vät . Sexauer .

Karlsruhe . sAu ffv rderu n g . j Die Forderungen an

die Derlassenschaft des dahier verstorbenen Französischen Sprach¬

lehrers Victor Le Roper de la Rvusserie sind
Freitags , den 23 . d. ,

auf dem diesseitigen Bureau anzumelden ; zugleich wollen jene ,

welche noch für erhaltenen Sprachunterricht Zahlungen » > diese

Veriaffenschast zu machen haben , solche leiste » , oder wenigstens

den Betrag ihrer Schuldigkeit anerkennen , bei Vermeidung der

Klage .
Karlsruhe , den 12 . Juli 18Z0 .

Großherzogiiches Stadtamtsrevisorai .
K erler .

Staufen , sUnterp fandsbuch - Erneuerung . ^

Errichtung eines neuen Grund - und Pfandbuchs in Griß -

heim , diesseitigen Bezirks , erfordert de » Eintrag sämmtlicher

Vorzugs - und Unterpfandsrechte ; da die alten Pfandbüchcr kei¬

ne hinlängliche Gewißheit über den Bestand aller dieser Rechte

geben , um daraus den Eintrag in das neue Pfandbuch überschrei -

bcn zu können , viele Vorzugs - und Pfandrechte auch nicht ein¬

getragen , andere aber erloschen sepn dürsten ; so werden sämmt -

liche Gläubiger ««durch ausgefordert , unter Vorlage ihrer in

Händen habenden Urkunden ihre Vorzugs - und Unterpfandsrechie

bei dem hiezu ernannten amtlichen Kommissär
i » den ersten 14 Tagen des k. M - August ,

in Loco Grißhcim , so gewiß emtragen zu lassen , als widrigens

die nach dem 14 . August auf einr Liegenschaft eingetragenen Vor¬

zugs - oder Unlerpfandsrechte im Collisionsfalle denjenigen Vor¬

gehen sollen , die entweder gar nicht eingetragen sind , oder spa¬

ter eingetragen werden .
Staufen , den 3o . Juni i 83 o .

Großherzogiiches Bezirksamt .
Frech .

Müllhcim . fllntcrpfandsbuch - Erneuerung . j

Die Unterpfandsbucherneuerung der Vogtei Brizingen mir

Muggardt und Gittigheim wurde für nöthig erachtet . Es wer¬

den daher alle diejenigen , welche aus was immer für einem

Grunde Vorzugs - oder Unterpfandsrechte auf Liegenschaften die¬

ser Gemarkung alizusprechen haben , hiermit aufgefvrdcrr , ihre

Ansprüche , unter Vorlage der Urkunde » in Original oder be¬

glaubigter Abschrift
den 1 ., 2 . , 3 -, 4 - und 6 . Sept . d . I .

vor der Renvvationskommission in dem Kroncnwirthshause zu

Brizingen um so gewisser nachzuweisen , widrigenfalls der alte

Eintrag zwar gleichlautend in das neue Unterpfandsbuch über¬

tragen werden wird , jeder aber den durch Unterlassung der An¬

meldung ihm zulommenden Schaden sich selbst beizumeffen hat .

Müllheim , den 3 . Juli i 83 o .
Großherzogiiches Bezirksamt .

L c u ß l e r .
Vät . Fab er .

Renovations -Kommissär .

Bühl . ^ Schulden - Liquidation . 1 DerTag -

löhncr David G r a f von Schwarzach will nach Nordamerika aus -

wander ».

Neffen etwaige Gläubiger werden ausgefordert , ihre Ansprü¬

che an denselben
Donnerstag , den 22 . Juli d . I . ,

früh in Uhr , bei diesseitiger Behörde um so gewisser anzumelden ,

und richtig zu stellen , als man ihnen sonst später zu keiner

Zahlung mehr verhelfen könnte .

Bühl , den 5 Juli i 63 o.
Großherzogiiches Bezirksamt .

Hä fel i n .

Bühl . sS chri lden - L igu idatio n . ^ Der Bürger

und Schuster Joseph Schwab von Schwarzach ist gesonnen ,

» ach Nordamerika auszuwandern .
Dessen sammtliche Gläubiger werden .daher ausgefordert , ihre

Ansprüche an denselben bei der auf
den 20 . Juli d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr , angevrdneten Liquidationstagsahrt um so

gewisser richtig zu stellen , als ihnen sonst späterhin von dicsoi -

tiger Stelle zu keiner Zahlung mehr verhelfen werden könnte .

Bühl , den .5 . Juli 18Z0 .
Großherzogiiches Bezirksamt .

Ha fel in .

Et tlingen , f Schu ld en - Liq u i d ativri . j Gegen

den Bürger Franz Laninger von Schöllbronn ist Konkurs er¬

kannt , und zur Schuldenliquidaticn , so wie zum Prioritäts -

Verfahren Lagfahrt auf
den Z . August d . I . ,

-früh 9 Uhr . anberaumt , wo sammtliche Gläubiger auf der hie¬

sigen Amtskanzlei zu erscheinen , und ihre Forderungen , unter

Strafe des Ausschlusses von der Masse , zu liquidsten haben .

Ettlingen , den 9 . Juli i 63 o.
Großherzogiiches Bezirksamt .

Keiler .
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FreiSurg . ( Schulben - Liquidation .) Die gesti¬

chen Erben des dahier gestorbenen Karl Singer , ehemaligen
Hofschauspielers in Mannheim , haben sich der Erbschaft entschla -
gen , und das Vcrlassenschastsvermögen an dessen Gläubiger
überlassen .

ltzei der vorliegenden Ueberschuldung wird hiermit über das
Verlassenschastsvermögen Gant erkannt , und zur Schuldenliqui -
dalion Tagfahrt auf

Mittwoch , den 21 . Juli ,
ungeordnet , wobei die Gläubiger ihre Forderungen , bei Vermei¬
dung des Ausschlusses von der vorhandenen Masse , zu liguidiren
und sich wegen Aufstellung eines GlaubigerAusschuffes u . Masse -
kuratvrs zu erklären haben , in Hinsicht dessen die Vichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Anwesenden beistimmend angesehen
werden .

Freiburg , den - 5 - Juni , 63 o.
Großherzogliches Stadtamt .

S ch a a ff.

Müllheim . ( Schulden - Liquibation . ) Handels¬
mann Johann Gustav Hoyer von hier ist Willens , mit sei¬
nen Gläubigern einen Borgvergleich abzuschließcn , und hat dcß -
halb um deren Jusammenberufung , so wie um öffentliche Li¬
quidation seiner Schulden gebeten .

Es werden demnach alle diejenigen , welche aus ' irgend einem
Rechtsgrunde an den genannten Johann Gustav Hoyer e>ne
Forderung zu machen haben , hierdurch ausgefvrdert , ihre An¬
sprüche

Samstags , den 3 , . Juli d. I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlci , unter Vorlage
ihrer Brweisurkunden , umso gewisser gellend zu machen , als
sie sonst den Ausschluß von der Masse zu gewärtigen haben ,
wenn sich spater bei der Veräusserung des vorhandenen Vermö¬
gens eine Gantmäßigkeit Herausstellen sollte .

Müllhcim , den rg . Juni , S5o.
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
Vät . Lacher .

Offen bürg , s Sck ulden - Li qu i dati 0 n . s Wer an
den nach Nordamerika auswandernden Gemcindsrcchner Simon
Huber von Waltersweier Ansprüche zu machen hat , Hat solche

Montag , den 2 . August d . I . ,
früh g Uhr , bei dem Thcilungs -Kommiffär zu Waltersweier an¬
zumelden , oder zu gewartet » , daß ohne Rücksicht darauf dem
Auswanderer gestattet werde , mit seinem Vermögen fortzuziche » .

Offenburg , den 11 . Juli , 83 o .
Großherzogliches Oberamt .

Orff .
Eppingen - sEdiktalladung .) Der seit 28 Jahren ,

unwissend wo , abwesende Johann Adam Geßler von Eppin -
gen , oder dessen Lcibeserben , sollen sich

binnen , 2 Monaten
zur Empfangnahme des 128 fl . 43 kr . bestehenden Vermögens
dahier stellen , widrigenfalls solches an die sich darum gemeldet
habenden Verwandten , gegen Kaution , in fürsorglichen Vesiz
verabfolgt werden wird .

Eppingen , den g . Juli , 65 o .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ortallo .
Oberkirch . ( Ediktalladung . H Sebastian Spiu -

ner von Renchen , der schon im Jahr , 790 nach Schakal in
Unterungarn gezogen ist , wird hiermit aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
sich um so gewisser bei seiner Obrigkeit zur Empfangnahme sci-
« rs Vermögens zu stellen , widrigenfalls dasselbe san seine be¬

kannten nächsten Verwandten, gegen Kaution , ausgeliefert wer¬den soll .
Oberkirch , den 5 . Mai , 83 o.

Großherzogliches Bezirksamt .
Fauler .

Vät . Utilie .
Buchen . fEdiktalladung . ) Joseph « Schaff vonMudau , welche seit 5 Jahren von Haus abwesend ist , ohne

inzwischen Nachricht von ihrem Aufenthalte zu geben , wird an -
durch aufgefordcrt , ihren Aufenthalt dahier

binnen Jahresfrist
anzuzeigen , und über ihr in 3,2 fl . bestehendes Vermögen zudispvniren , widrigenfalls solches ihren nächsten Verwandten in
fürsorglichen Besiz gegeben , und sie für verschollen erklärt wer¬den soll .

Buchen , den 8 . Juli , 83 o .
Großherogliches Bezirksamt .

Lang .
Offenburg . (Bekanntmachung .) Durch Beschluß

Großherz . hochlöblichen Direktoriums des Kinjigkreises vom So .
Juni 16Z0 Nr . 6676 ist die Anwünschung des Joseph Jen ne¬rv ein , Sohn des verstorbenen Handelsmanns Martin Jenne -wein von Mieders , K . K . Oestreich . Landgerichts Mieders , vonSeite des verstorbenen diesigen Bürger » und Eisenhändlers Alois
Haas bestätigt worden .

Offenburg , den 4 . Juli , 8Zo .
Großherzogliches Oberamt .

Orff .
Wiesle ch. ( Verschonende its - Erkläru » g . ( Da

Christoph Kraus von Eschelbach auf die Edikralladung von , 6 o5keine Nachricht von sich gegeben hat , so wurde er durch Be¬
schluß vom 10 . Sept . , 6o6 für verschollen erklärt , und sein
Vermögen den nächsten Verwandten , gegen Kaution , in für¬sorglichen Besiz gegeben ; was hiermit nachträglich öffentlich be¬
kannt gemacht wird .

Wieslvch , den 28 . Juni 18Z0 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v. Vogel .
Vät . Weizek .

Spever . ( Versteigerung von Weinen , Fässernund Faßlagern . .1 Den 5 . August nächsthin , des Morgens
g Uhr und folgende Lage , zu Speyer in der Behausung Nr .
17g gelben Viertels in der Wormser Straße , läßt Unterzeichnete ,wegen Abtretung ihres GeickäfteS an ihren Sohn , verschiedene
reingehaltene Weine in größcrn und kleinern Parthicn , sodannFässer und Faßlager , gegen gleich baare Bezahlung ,

'
öffentlich

versteigern , nämlich :
1 ) Die Weine , als :

ungefähr 3 Fuder Ungsteiner , 8,ger ;
» 3 o - Gerolshoimer , 819er ;
- 23 - Diedesftlder 1622er ;
- 4 - Karlbacher 1822er ;

nebst einigen kleinern Parthicn verschiedener Jahrgänge undOne ;
r ) Die Fässer , als : , von 10 Fuder , s von 6 Fuder , 4 von5 Fuder , 4 von 4 Fuder , 4 von 3 Fuder , 7 von 2 Fu¬der , und verschiedene kleinere ; endlich
3 ) Die dazu gehörigen Kaßlager .

Die Wcinprcben können am Tage vor der Versteigerung , fowie am Versteigerungstage selbst , an den Fässern genommenwerden , und findet die Verstetgcrung in oben angegebener Ord¬
nung statt .

Speyer , den 2 . Juli »8L0 .
I . C . Kolb ' s Wittwe .

Verleger und Drucker : P . Macklor .
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